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Coinbase erwartet nach starkem Q4 ein
„weicheres“ erstes Quartal

Die Unternehmensführung sprach während ihrer letzten
Telefonkonferenz über Umsatzdiversifizierung, NFTs und

Aktienkurs Führungskräfte sehen OpenSea nicht als
Hauptkonkurrenten, da es den NFT-Marktplatz vorbereitet,

und stellen fest, dass es im aufstrebenden Bereich viele
Gewinner geben wird Obwohl Coinbase am
Donnerstagabend ein starkes Umsatz- und

Benutzerwachstum im vierten Quartal meldete, sagten
Führungskräfte, dass sie im ersten Quartal mit einem

Rückgang der monatlichen Transaktionsbenutzer und des
gesamten Handelsvolumens rechnen. Alesia Haas, Chief

Financial Officer von Coinbase, stellte während der
Telefonkonferenz des Unternehmens am Donnerstag fest,
dass der „weichere“ Trend, der in den ersten Monaten des
Jahres 2022 zu beobachten war, teilweise auf niedrigere
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Die Unternehmensführung sprach während ihrer letzten
Telefonkonferenz über Umsatzdiversifizierung, NFTs und
Aktienkurs
Führungskräfte sehen OpenSea nicht als
Hauptkonkurrenten, da es den NFT-Marktplatz
vorbereitet, und stellen fest, dass es im aufstrebenden
Bereich viele Gewinner geben wird

Obwohl Coinbase am Donnerstagabend ein starkes Umsatz- und
Benutzerwachstum im vierten Quartal meldete, sagten
Führungskräfte, dass sie im ersten Quartal mit einem Rückgang
der monatlichen Transaktionsbenutzer und des gesamten
Handelsvolumens rechnen.

Alesia Haas, Chief Financial Officer von Coinbase, stellte
während der Telefonkonferenz des Unternehmens am
Donnerstag fest, dass der „weichere“ Trend, der in den ersten
Monaten des Jahres 2022 zu beobachten war, teilweise auf
niedrigere Preise für Kryptoanlagen zurückzuführen ist. Der Preis
von Bitcoin zum Beispiel ist seit Ende 2021 um fast 20 %
gefallen.

Die monatlichen Transaktionsnutzer (MTUs) liegen im
Durchschnitt bei etwa 10 Millionen, und das Unternehmen hat
einen erwarteten MTU-Bereich für 2022 zwischen 5 Millionen
und 15 Millionen festgelegt. MTUs erreichten im vierten Quartal
11,4 Millionen.

Unterdessen hat Coinbase bis heute ein Handelsvolumen von
etwa 200 Milliarden US-Dollar verzeichnet. Das Handelsvolumen
belief sich in den letzten drei Monaten des Jahres 2021 auf
insgesamt 547 Milliarden US-Dollar, was einer Steigerung von



fast 70 % gegenüber dem Vorquartal entspricht.

CEO Brian Armstrong sagte, er betrachte Abschwünge nicht
mehr als „Krypto-Winter“, und verwies auf die zunehmenden
Anwendungsfälle für Krypto außerhalb des Handels, wie NFTs
und dezentralisierte Finanzen (DeFi).

„Das größte Problem, das wir haben, besteht darin, nicht
darüber nachzudenken, was in einem bestimmten Quartal
passieren wird, sondern wie wir tatsächlich die Größe und das
Ausmaß dieser Gelegenheit erfassen, die sich uns bietet, wenn
es so viele Geschäftsmöglichkeiten im Wert von mehreren
Milliarden Dollar um uns herum gibt.“ erklärte Armstrong.

Einkommen diversifizieren

Obwohl die Transaktionseinnahmen nach wie vor den
Löwenanteil der Einnahmen von Coinbase ausmachen, bemerkte
Haas den Fokus des Unternehmens auf die Diversifizierung
seiner Einnahmequellen im Jahr 2022.

Coinbase erwirtschaftete im vergangenen Jahr mehr als 500
Millionen US-Dollar an Einnahmen aus Abonnements und
Dienstleistungen – eine Verzehnfachung gegenüber 2020 –
einschließlich 214 Millionen US-Dollar im vierten Quartal.

Dieses Segment machte 7 % des Nettoumsatzes der
Kryptoplattform im Jahr 2021 aus, gegenüber 4 % im Vorjahr.

Das Unternehmen hatte Ende des Jahres 3,6 Millionen Nutzer,
die mit ihren Vermögenswerten Renditen erzielten – fünfmal so
viel wie im Jahr 2020 insgesamt. 

„Wir planen, noch in diesem Jahr Assets wie die ETH für
Institutionen zu öffnen, und wir planen auch, weitere Assets und
mehr Proof-of-Stake-Ketten hinzuzufügen, an denen Benutzer
teilnehmen können“, sagte Haas.



Coinbase versus OpenSea?

Führungskräfte sagten, sie erwarten mehr als einen Gewinner
auf dem entstehenden NFT-Markt (nicht fungible Token).

Coinbase gab im Oktober bekannt, dass es einen NFT-Marktplatz
einführen würde, der es den Benutzern ermöglichen würde, die
Kryptoassets zu kaufen, zu prägen, zu präsentieren und zu
entdecken. 

Emilie Choi, President und Chief Operating Officer von Coinbase,
bemerkte bei dem Anruf, dass sie und andere im Unternehmen
„große Fans“ von OpenSea sind. Coinbase Ventures war ein
früher Investor auf dem NFT-Marktplatz.

„Wir sehen viele Möglichkeiten für Innovationen, [and] Wir
glauben definitiv nicht, dass dies ein Nullsummenspiel ist“, fügte
sie während des Telefonats hinzu.

„Heute können die Leute auf Coinbase kaufen, auf
eine Brieftasche überweisen und dann zum
Marktplatz gehen; Wenn sie das alles in einer App
mit ein paar Klicks tun können, ist das ein
Gewinn.“

Armstrong sagte, dass NFTs weit über digitale Kunstwerke
hinauswachsen werden. 

„Es wird viele Gewinner geben“, sagte der CEO. „Wenn Sie ein
Produkt auf den Markt bringen und ein anderes Produkt anfangs
ähnlich aussieht, neigen sie oft dazu, mit der Zeit
auseinanderzugehen und irgendwann ihre eigenen Nischen zu
finden.“

Was hat es mit dem COIN-Preis auf sich?



Die Führungskräfte gingen auch auf den Aktienkurs von
Coinbase ein, der am Freitag um 11:00 Uhr ET bei etwa 175 $
lag – ein Rückgang von etwa 30 % im bisherigen Jahresverlauf.
Das Unternehmen wurde im vergangenen April zur ersten
öffentlich gehandelten Krypto-Börse.

Inflation, Zinssorgen und geopolitische Spannungen – wie die
jüngste Invasion Russlands in der Ukraine – haben in den letzten
Monaten zu einem Ausverkauf wachstumsstarker Unternehmen
beigetragen, erklärte Haas.

Die Aktie, fügte sie hinzu, korreliert mit Kryptopreisen. Der Preis
von Bitcoin, der im November ein Allzeithoch von fast 70.000 $
erreichte, lag am Freitagmorgen unter 40.000 $. 

„Wir verstehen das ehrlich gesagt nicht wirklich“, sagte Haas,
„da diese Korrelation das Wachstum unseres Marktanteils nicht
berücksichtigt … die Diversifizierung unseres Geschäfts über
Investitionen hinaus und ganz zu schweigen vom zukünftigen
Potenzial unseres Geschäfts, wenn wir expandieren in neue
Assets und neue Produktströme.“

. .

Der Beitrag Coinbase erwartet „schwächeres“ erstes Quartal
nach starkem Q4 ist keine finanzielle Beratung.

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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